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Der Blaue Engel

Beim Einkauf ist er bestimmt jedem schon einmal begegnet; Ob auf Recylingpapier, 

Zahnbürste, Rohrreiniger, Lackfarbe oder runderneuerten Reifen: 

Viele Produkte sind mit dem Umweltzeichen „Blauer Engel“ gekennzeichnet. 

Das Umweltzeichen wurde 1977 von den Umweltministerien des Bundes und der Länder 

geschaffen. Gekennzeichnet werden Produkte, die im Vergleich zu anderen Produkten mit 

demselben Gebrauchszweck  besonders umweltfreundlich sind. Das kann verschiedene 

Gründe haben. Jedes Produkt hat bei der Herstellung, der Benutzung und der Entsorgung 

Auswirkungen auf die Umwelt. Produkte die beispielsweise besonders schadstoff-, lärm- 

oder emissionsarm sind, das Abwasser entlasten oder recyelbar sind, können mit dem 

Umweltengel ausgezeichnet werden. Der „Blaue Engel“ dient Verbraucherinnen und 

Verbrauchern dadurch beim Einkauf als Entscheidungshilfe.

Zurzeit sind über 20.000 Produkte von rund 1.600 Unternehmen in 120 verschiedenen 

Produktgruppen, wie Haushalt, Büro, Technik, Transport, Bau- und Maschinentechnik,  

mit dem Blauen Engel ausgezeichnet. Dazu gehören beispielsweise: Computer, Drucker, 

Batterien, Kopiergeräte, Kühl- und Gefriergeräte, Thermometer, Waschmittel,  Auto-

waschanlagen, Haarsprays, Hydraulikflüssigkeiten, Gas-Brennwertgeräte, Feuerlöscher, 

Isolierglas, Kompostprodukte, Mofas, Sägen, Streumittel oder Tapeten u.v.m.

Alle weiteren Infos unter: 

www.blauer-engel.de sowie www.blauer-engel-produktwelt.de

Hier können Sie auch folgende Publikationen (PDF) herunterladen:

Produktwegweiser Blauer Engel – ,  - “Umweltfreundlich bauen”

“Umweltfreundliches Büro” “Umweltbewusst leben” sowie  - . 
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